
Dringliche Entscheidung gemäß § 60 Absatz 1 Satz 2 GO NRW

Betrifft: Übernahme der Betreuung an der KGS Agathaberg ab dem 01.08.2022
durch den Caritasverband für den Oberbergischen Kreis e. V.

Beschluss:

Gemäß § 60 Absatz 1 Satz 2 GO NRW wird folgende Dringlichkeitsentscheidunq
getroffen:

Der Caritasverband für den Oberbergischen Kreis e. V. übernimmt das
Betreuungsangebot an der KGS Agathaberg ab dem 01.08.2022 zunächst für die
Dauer eines Schuljahres. Die entstehenden Kosten abzüglich der Einnahmen durch
Elternbeiträge trägt die Hansestadt Wipperfürth.

Finanzielle Auswirkungen:

Gemäß Angebot des Caritasverbands für den Oberbergischen Kreis e. V. entstehen
der Hansestadt Wipperfürth Mehrkosten in Höhe von ca. 69.330,00 € im Schuljahr
2022/2023.

Davon entfallen 28.887,50 € auf das Haushaltsjahr 2022. ln der Sitzung des Stadtrates
am 15.03.2022 wurde beschlossen, dem Betreuungsverein für das Jahr 2022 einen
Zuschuss i. H. v. 25.000 € zu gewähren. Bis heute wurden davon 12.500 € abgerufen. Es
ist davon auszugehen, dass dieser Betrag bis zum 31.07.2022 ausreicht, sodass die
restlichen 12.500 € weiter im Haushaltsjahr 2022 zur Verfügung stehen. Des Weiteren
steht im Haushaltsjahr 2022 die Betreuungspauschale, die regelmäßig vom Land
ausgezahlt wird, anteilig in Höhe von 4.500 € noch zur Verfügung. Die verbleibenden
Mehrkosten in Höhe von 11.887,50 € können über den bestehenden Haushalt 2022
bereitgestellt werden.

Für das Haushaltsjahr 2023 wird ein Betrag in Höhe von ca. 69.330,00 € (anpassbar
durch an- oder absteigende Anmeldezahlen) im Rahmen der Haushaltsanmeldung
eingeplant.

Demografische Auswirkungen sowie Auswirkungen auf Inklusion:

Die Sicherstellung eines qualitativ hochwertigen Betreuungsangebots an der KGS
Agathaberg trägt zur Erhaltung des Schulstandorts bei.

Begründung:

Mit Schreiben vom 16.05.2022 an die Verwaltung gibt der Betreuungsverein der KGS
Agathaberg e. V. bekannt, die Betreuung am Grundschulstandort KGS Agathaberg
ab dem kommenden Schuljahr 2022/2023 nicht mehr sicherstellen zu können und sein
Angebot entsprechend einstellen zu wollen.

ln Abstimmung mit dem Betreuungsverein wurde der Caritasverband für den
Oberbergischen Kreis e. V. gebeten, ein Angebot für die Übernahme der Betreuung
am Standort der KGS Agathaberg abzugeben. Da dieser bereits Kooperationspartner
der OGS am Teilstandort EGS Albert Schweitzer ist und innerhalb des Schulverbundes
derselbe Kooperationspartner gemäß § 9 SchulG i. V. m. § 1 des RdErl. d. MSB vom
23.12.2010 für die Betreuung an beiden Schulstandorte zuständig ist, •soll der
Caritasverband diese auch an der KGS Agathaberg sicherstellen.



Der Caritasverband teilte mit, die Betreuung an der KGS Agathaberg ab dem
01.08.2022 gewährleisten zu können und reichte eine Kostenkalkulation ein. Zum
jetzigen Zeitpunkt (42 angemeldete Kinder für das Schuljahr 2022/2023) sind mit
Gesamtkosten i. H. v. 88.305,00 € für das Schuljahr 2022/2023 zu rechnen, wobei
18.975,00 € durch Elternbeiträge gedeckt werden können. Dementsprechend besteht
ein Saldo i. H. v. 69.330,00 €, das von der Hansestadt Wipperfürth zu tragen ist.

Sowohl die Früh- als auch die Nachmittagsbetreuung werden im bisherigen Umfang
sichergestellt und das Personal mit gleichbleibenden Personalkosten übernommen.

Die am 04.05.2022 beschlossene Anpassung der Unterrichtszeiten am Standort KGS
Agathaberg wird bei der Frühbetreuung berücksichtigt, jedoch kann aufgrund der
regelmäßigen lnanspruchnahme durch die Schülerinnen und Schüler auf die
Frühbetreuung ab 07.15 Uhr aus Elternsicht nicht gänzlich verzichtet werden. Die Eltern
benötigen Planungssicherheit und ein verlässliches Betreuungsangebot, daher regt
die Verwaltung aus Akzeptanzgründen an, die bestehenden Betreuungsformate
durch den Caritasverband für den Oberbergischen Kreis e. V. fortzuführen. Für das
Schuljahr 2022/2023 sind nach jetzigem Stand 11 Kinder für die Frühbetreuung
angemeldet.

Dieser Beschlussentwurf gilt für das Schuljahr 2022/2023. Für die darauffolgenden
Schuljahre ist ein Vergabeverfahren durchzuführen.

Es entfallen keine zusätzlichen Anschaffungskosten. Auch räumliche Änderungen sind
nicht notwendig.

Die Verwaltung bedankt sich für die bisherige Betreuungstätigkeit des
Betreuungsvereins der KGS Agathaberg e. V. und bedauert die Einstellung des
Angebots von Seiten des Vereins. Der in dieser Dringlichen Entscheidung formulierte
Handlungsvorschlag erfolgt im Einvernehmen und in Abstimmung mit dem
Betreuungsverein der KGS Agathaberg e. V.

Wipperfürth, den 25.05.2022

w
Anne Loth
Bürgermeisterin

rank Mederlet
Ratsmitglied



Betreuungsverein der KGS Agathaberg e.V.

Agathaberg 22
51688 Wipperfürth betreuungsverein-aciathabercet-online.de

02267-8889305

Hansestadt Wipperfürth

Fachbereich I Ordnung & Soziales

Marius Marondel

Marktplatz 1

51688 Wipperfürth

Sehr geehrter Herr Marondel,
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16.05.2022

wir als Betreuungsverein des Standortes der Grundschule in Agathaberg, möchten uns nochmals
ausdrücklich für die offenen und konstruktiven Gespräche mit Ihnen bedanken.

Als Betreuungsverein mussten wir leider feststellen, dass das durch uns aktuell gelebte Konzept
auf Dauer nicht mehr umsetzbar ist.

Aus diesem Grund möchten wir Sie, als verantwortlichen Vertreter der Stadt, bitten ab kommen-
dem Schuljahr 2022 (01.08.2022) eine andere Lösung für die Betreuung der Grundschüler am
Standort Agathaberg anzustoßen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichem Gruß

c.

4dreas Soffner

1. Vorsitzender : Andreas Soffner • Auf der Hau 48 • 51709 Marienheide tir 0151- 65 16 66 18
2. Vorsitzender: Franziska Krampe • Oberdierdorf 5 • 51688 Wipperfürth 0 22 67-65 50 70 2
Schriftführerin: Stefanie Jentzen • Jörgensmühle 4 • .51688 Wipperfürth 0 22 67-659 7 294
Kassenwart: Markus Mausbach • Rosenstraße 9a • 51688 Wipperfürth 0176-81 96 79 74
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